
Protokoll zur Sitzung des Studierendenrates der Burg Giebichenstein
Kunsthochschule Halle vom 13.04.15

Protokollführer: Tobias Behley
Sitzungsleiter: René Braun
Sitzungsbeginn: 19:50
Sitzungsende: 22:45

Anwesende Mitglieder:
Rene Braun, Arne Winter Amelie Goldfuß, Dani Nikitenko, Ronny Sonnenberg, Sarah Fricke, Victor Reichert,
Moritz Petersdorff, Carl Bens, Stefan Damnig, Alexander Roschke, Martin Schapp
Abwesende Mitglieder:
Nicole Perovic, Lydia Kluge, Nele Dittmar, Carla Enchelmaier

Gäste: Patrick Jungwirth, Melanie Micksch, Alexander Karls, Hannes Weißig, Susanne Kolb, Louis Jansen,
Lea Siversten, Anna Weisenberger, Lena Mühl, Sebastian Hennig, Viola Steinberg, Heike Hansen, Aline
Schwibbe  

TOP 1 – Sara Burkhardt stellt ihren Jour Fixe „Kunst – Design – Bildung“ vor
findet am 5. Mai um 18 Uhr statt
Der Jour Fixe ist Teil des Begleitprogramms zur Ausstellung der Professorinnen und Professoren 
im Volkspark.
Präsentations- und Diskussionsrunde zum Lehren und Lernen an einer Kunsthochschule.
20 Folien á 20 Sekunden (PetchaKutcha) - alle sind zum Mitmachen aufgefordert!
Anmeldung bis spätestens 1. Mai über sburkhardt@burg-halle.de - weitere Hinweise erfolgen dann per Mail.

TOP 2 – Michaela Schweiger über den Folgeantrag des Qualitätspakt Lehre
Läuft zum 31.12.2016 aus. Kurze Vorstellung des QPL(z.B. MAKE mit Workshops und Material of
the month; Winter und Herbstsession, Kostprobe für Studienanfänger, Exkursionsförderung,
Sprachkurse, Pc-Kurse....), teilfinanziert vom Land Sachsen Anhalt. Kurze Umfrage zur Nutzung,
längerer Exkurs von Ronny zum Stress im Studium. Fragen: Wird es von den Studenten
Wahrgenommen, was interessiert, was nicht. Interesse am Kultur- und Gesellschaftlichen Fragen.
Zu Spät um den neuen Antrag beim Pow-wow zu diskutieren. Schmidt-Ruland und Nike Bätzner
sind verantwortlich, anschreiben zum Pow-Wow? Einige gute Angebote gehen leider unter. Bessere
Werbung? Keine Werbung an der Burg und im Hermes. Teilweise Angebot zu Kompakt(innerhalb
von 2 Wochen). Stärkere Integration und Verzahnung mit der Lehre? Gestellte Fragen vom QPL:
Was interessiert am Interdisziplinären? A: Einblick in die Arbeits- und Herangehensweise der
anderen Fachbereiche. Andere Mittel, andere Blickwinkel. Angebote wahrnehmen, die der eigene
Studiengang nicht bieten kann. Frage zwei: Was wünscht man sich mehr im Hinblick auf das
Leitbild?

TOP 3 – Probleme Kompaktwochen Design (Melanie Miksch)
Vergabe der Kompaktwochen immernoch problematisch. Es wird unklar kommuniziert, welche man
wählen darf, welche nicht. Mehr Eigeninitiative beim Suchen von nicht wahrgenommenen
Platzreservierungen.

TOP 4 – Probleme im MMVR (Melanie Miksch)
Unsexy, Schlechte kommunikation, zu verschulte Lehre. Schlechte Organisation, häufiges
Kursverschieben, mangelnde Lehrqualität. Thema MMVR beim Pow-Wow.

TOP 5 – Überschneidungen Designwissenschaften (Anna Weisenberger)
Alles findet gleichzeitig für Masterstudenten Design Studies statt. Kurse können nicht aufeinanderfolgend 
besucht werden. Angeratene Kurse können rein praktisch nicht belegt werden. Stundenangebot widerspricht 
Stundenplan. Viele Abbrüche? Ähnliches Problem im Editorial Master. Laut dem Zeitfensterplan gibt es 7 
Zeitfenster für „Wissenschaftliche Kompetenz“. Diese werden jedoch sehr ungleich genutzt, so finden 
Mittwochs und Donnerstag je 4 Veranstaltungen parallel statt, während zu andern Zeiten das Zeitfenster nur 
einfach belegt ist. Wären die Veranstaltungen gleichmässig verteilt, wären 2,2 (also meisten 2, maximal 3 
Veranstaltungen) parallel. Zudem findet derzeit Nachhaltigkeit im Zeitfenster „Wissenschaftliche Kompetenz“ 
statt,obwohl es dort scheinbar nicht hingehört. Die vielen Überschneidungen führen dazu, dass den 
Masterstudenten Design Studies, nicht nur die Möglichkeit verwehrt wird, Kurse ihres Interesses zusätzlich 
zum vorgegebenen Workload zu besuchen, sondern auch Kurse, die ihnen Laut dem Studienplan zur Wahl 
gestellt werden, nicht belegt werden können, da sie sich mit Pflichtveranstaltungen überscheiden. 
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(z.B.Philosophie vs. Noell Vertiefungmodul)

TOP 6 – Campusgestaltung Design, aktueller Stand
So wenig feste Einbauten wie möglich. Es soll als Grün als möglich werden.

TOP 7 – Burgfaschig zur Festwoche, 29.Mai
Zur Festwoche 27.-29.Mai soll es einen Faschingsumzug geben. Es soll eine Tradition wiederbelebt
werden. Route vom Neuwerk zur Burg

TOP 8 – Themen des Pow-Wow
Bisherige Themen: Kursangebote des QPL; Maßnahmen zum Realisieren des Leitbildes?;
Problemkind MMVR; Auswahl und Bestimmung von Gatsprofessoren; Irgendwann 8./11./15. Juni

TOP 9 – Wahlen
17.Juni, Wahl der Vertreter für Kommissionen, Fachbereichsräte, Senat und Hochschulorganen sind
notwendig. Wahlhelfer werden benötigt.

TOP 10 – Was kann man von einem Gastprofessor erwarten?
Was passiert, wenn ein Gastprofessor seinen Lehrauftrag nicht ernst nimmt? Der Professor ist sehr
wenig anwesend, bricht während Präsentationen ab, Studenten müssen von sich heraus
Verbindungen zu Firmen herstellen und und Kursmaterialien organisieren. Ansprechen des
Professors und dann Dekan. Läuft allgemein etwas mit den Gastprofessoren falsch? Physische
Anwesenheitspflicht bzw Ansprechbarkeit? Umsetzung der Inhalte, die vorgestellt wurden? Ein
Assistent für Gastprofessoren?

TOP 11 – Hochschuldruckerei
Sehr starke Auslastung durch nicht-Semesterprojekte. Thema für das Pow-Wow

René Braun
Sturavorsitzender
Halle, 13.04.15

Lydia Kluge
Stellv. Sturavorsitzende
Halle, 13.04.15

Gegen dieses Protokoll kann in Folge von sechs Tagen nach Erscheinen Einspruch erhoben 
werden. Den Einspruch wenden Sie bitte an stur@burg-halle.de.
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